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3. Bundesliga Damen Süd

TSV Schwabhausen II : VfL Sindelfingen 
Samstag, 23.10.2021, 13:00 Uhr

Nikitchanka bleibt gegen den VfL Sindelfingen ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Schwabhausen II,
als Alina Nikitchanka ihr Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des VfL
Sindelfingen sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alina Nikitchanka, die
ihre Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die
Gastgeberinnen vom TSV Schwabhausen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt
rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Feher / Nikitchanka überzeugten in der Begegnung gegen Schneider /
Kronich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Völlig überlegen agierten Feher / Nikitchanka hierbei im
dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Lange dagegenhalten konnten dann Ernst / Diecke beim 2:3
gegen Lorenz-Kovacs / Merk. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Melanie Merk hatte Orsolya Feher nur im
ersten Satz eine Chance. Alina Nikitchanka gelang es Jasmin Lorenz-Kovacs im Einzel deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hierbei überließ Nikitchanka
ihrer Kontrahentin lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Emine Ernst ihrer Gegnerin
Elisabeth Kronich beim deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Sarah Diecke überzeugte in der Begegnung gegen Nadjana Schneider, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Einen eher leichten Punkt für ihre
Mannschaft holte derweil Orsolya Feher bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Jasmin Lorenz-Kovacs.
Mit nur einem Satzverlust ging Alina Nikitchanka gegen Melanie Merk durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Mannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schwabhausen II nun ein Punkteverhältnis von 11:1 auf dem Konto,
während der VfL Sindelfingen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:10 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TuS Fürstenfeldbruck (TSV Schwabhausen II) bzw. gegen die NSU Neckarsulm (VfL
Sindelfingen).

 Punkte:
 TSV Schwabhausen II

Doppel: Feher / Nikitchanka (1), Ernst / Diecke (0) 
Einzel: O. Feher (1), A. Nikitchanka (2), E. Ernst (1), S. Diecke (1) 

 VfL Sindelfingen
Doppel: Schneider / Kronich (0), Lorenz-Kovacs / Merk (1) 
Einzel: J. Lorenz-Kovacs (0), M. Merk (1), N. Schneider (0), E. Kronich (0)


